
N I E D E R S C H R I F T

über die  9. Sitzung des Betriebsausschusses der Stadtwerke der Stadt  Gummersbach vom
25.08.2022 im Ratssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die Mitglieder des Betriebsausschusses der Stadtwerke waren durch die fristgerechte Einladung
einberufen.  Der  Vorsitzende  stellt  bei  Eröffnung  der  Sitzung  fest,  dass  gegen  die
ordnungsgemäße  Einberufung  Einwendungen  nicht  erhoben  werden.  Der  Betriebsausschuss
Stadtwerke ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Vorsitzender Volker Kranenberg

 

Mitglieder
 

1. stellv. Vorsitzender Karl-Heinz Richter

2. stellv. Vorsitzender Bastian Frölich

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek Vertretung für Herrn Jörg Jansen

Stadtverordneter Björn Rose

Stadtverordneter Uwe Schneevogt

Sachkundiger Bürger Dirk Vedder

Stadtverordneter Uwe Schieder

Stadtverordneter Oliver Kolken Vertretung für Herrn Christian Weiss

Stadtverordneter Andreas Dißmann

Stadtverordnete Roswitha Biesenbach Vertretung für Herrn Joachim Scholz

Sachkundiger Bürger Norbert Stephan

Stadtverordneter Dr. Ulrich von Trotha

Sachkundiger Bürger Dirk Johanns

 

Verwaltung
 

VA. Harald Kawczyk

VA. Christopher Seybold

VA. Christine Borchert

VA. Melanie Funken

 

Gäste

Andreas Stamm Wirtschaftsprüfungsgesellschaft dhpg
Harald Gabriel GMF GmbH & Co. KG
Christian Neuhaus Betriebsleiter Gummersbacher Bäder
Joachim Rother FB 1.5 Rechnungsprüfung
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Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Jörg Jansen

Sachkundiger Bürger Christian Weiss

Sachkundiger Bürger Jürgen Schoder

Stadtverordneter Joachim Scholz

 

Die Niederschrift führt: Melanie Funken

Sitzungsbeginn: 18:03 Uhr

Sitzungsende: 19:35 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Bericht des Betriebsführers GMF zum Wirtschaftsjahr 2021 der Bäder
Vorlage: 04901/2022

TOP 3 Halbjahresbericht der Stadtwerke Gummersbach 2022
Vorlage: 04902/2022

TOP 4 Mitteilungen

Nicht öffentlicher Teil:
 
TOP 5 Feststellung  des  Jahresabschlusses  und  des  Lageberichtes  2021  der

Stadtwerke - Bereich Wasser, Wärme, Bäder und Parken - und Behandlung
des Jahresergebnisses
Vorlage: 04903/2022

TOP 6 Feststellung  des  Jahresabschlusses  und  des  Lageberichtes  2021  für  das
Abwasserwerk und die Verwendung des Jahresüberschusses
Vorlage: 04904/2022

TOP 7 Entlastung des Betriebsleiters
Vorlage: 04905/2022

TOP 8 Tiefbauarbeiten zur Verlegung einer Wasserleitung im Finkenweg, Stareneck
und Verbindungsweg Nordring/Falkenhöhe.
Vorlage: 04923/2022

TOP 9 Vergabe  Bauauftrag:  L  145  Gummersbach  -  Halstenbachstraße,  Los  2:
Kanalneubau
Vorlage: 04928/2022

TOP 10 Mitteilungen über die Vergabe von Aufträgen im Bereich von 25.000 EUR bis
100.000 EUR

TOP 11 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil:
 
 
 
TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

 

TOP 2 
Bericht des Betriebsführers GMF zum Wirtschaftsjahr 2021 der Bäder
Vorlage: 04901/2022

Herr Gabriel und Herr Neuhaus führen den Bericht zum Wirtschaftsjahr 2021 der Bäder
aus.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Im Anschluss verlassen Herr Gabriel und Herr Neuhaus den Saal.
 

 
TOP 3 
Halbjahresbericht der Stadtwerke Gummersbach 2022
Vorlage: 04902/2022

Herr  Kawczyk  erläutert  den  Halbjahresbericht  der  Stadtwerke  Gummersbach  für  das
Wirtschaftsjahr 2022.

Nachfolger Beschluss wurde zur Kenntnis genommen.

Beschluss:
 

Der  Betriebsausschuss  nimmt den Halbjahresbericht  für  das Wirtschaftsjahr  2022 zur
Kenntnis.
 

 
TOP 4 
Mitteilungen

 
 Energieauswirkung 2023

Herr Kawczyk berichtet über die Energieauswirkung 2023.
Eine Bündelausschreibung hat hierfür nicht stattgefunden, da kein Anbieter die Umfänge
angeboten hätte.
Ein Rechtsgutachten des Oberbergischen Kreises hat ergeben, dass die Verträge mit den
Energieversorgern um ein Jahr verlängert werden sollten.
Es  fand  eine  Telefonkonferenz  zwischen  den  Stadtwerken  Gummersbach  und  der
AggerEnergie statt.
Die  notwendigen  Strom.-  und  Gasmengen  wurden  an  der  Börse  angefragt  und  den
Preisen wurde durch Stadt und Stadtwerke zugestimmt.
Es war ein alternativloses Verfahren.

 


